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2. Bundesliga Damen

TTK Anröchte : SV DJK Kolbermoor II 
Samstag, 05.03.2022, 17:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTK Anröchte und der SV DJK Kolbermoor II

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Iana Zhmudenko nach ca. 3 Stunden den Matchball für
die SV DJK Kolbermoor II im Spiel der 2. Bundesliga Damen eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter
gab es dagegen beim TTK Anröchte. Das Heimteam konnte im 15. Saisonspiel die Gesamtführung
vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der
TTK Anröchte nun ein Punkteverhältnis von 18:12 und die SV DJK Kolbermoor II ein
Punkteverhältnis von 11:17 in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Shi / Papadimitriou hatten ihre Gegnerinnen Tiefenbrunner /
Zhmudenko beim deutlichen 11:8, 11:7, 11:6 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wang / Levenig, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Toth / Pranjkovic verloren. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war Qi Shi bei
ihrem 3:1 gegen Naomi Pranjkovic doch überlegen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Aimei Wang ihr Einzel gegen Krisztina Toth noch mit 11:8, 11:7, 7:11, 11:13, 5:11 im
Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Dann ging es beim
Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit nur einem Satzverlust
ging daraufhin Malamatenia Papadimitriou gegen Iana Zhmudenko durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Laura Tiefenbrunner war für Rosanna Levenig
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Auf dem falschen Fuß erwischte Qi Shi ihre Gegnerin
Krisztina Toth beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0
gegen Naomi Pranjkovic fand Aimei Wang von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Hin
und her schaukelte das Spiel zwischen Malamatenia Papadimitriou und Laura Tiefenbrunner, bevor
das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um
alles. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte,
Auswärtsteam 4 Punkte. Rosanna Levenig hatte anschließend gegen Iana Zhmudenko bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage kaum eine Chance. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die
Tatsache, dass Levenig weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang.

Durch dieses Unentschieden hat der TTK Anröchte in der Saison nun 8 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.03.2022 gegen den TTC
Langweid an. Für die SV DJK Kolbermoor II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TuS
Uentrop am 06.03.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 11:17 geht.

 Statistik:
 TTK Anröchte

Doppel: Shi / Papadimitriou 1:0, Wang / Levenig 0:1 
Einzel: Q. Shi 2:0, A. Wang 1:1, M. Papadimitriou 1:1, R. Levenig 0:2 

 SV DJK Kolbermoor II
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Doppel: Tiefenbrunner / Zhmudenko 0:1, Toth / Pranjkovic 1:0 
Einzel: K. Toth 1:1, N. Pranjkovic 0:2, L. Tiefenbrunner 2:0, I. Zhmudenko 1:1


